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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2

TSV 1906 Niederelsungen : TSV 1897 Breitenbach III 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

TSV 1906 Niederelsungen und TSV 1897 Breitenbach III 
schenkten sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:33 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV 1897 Breitenbach III beim Auswärtsspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2 am
Samstagabend vom TSV 1906 Niederelsungen. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Pflüger / Fiand das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Die Gäste profitierten im 5. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3
Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Sascha Meier, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pflüger /
Fiand beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Döhne / Henning. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Meier / Wolf Rudolph / Döhne in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Meier / Wolf zu Ende ging. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten Turba / Heißenberg zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Michael Rudolph zunächst nicht gut aus, so gewann Torsten Pflüger im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Sascha
Meier gegen Stephan Döhne durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Chancenlos war indes
danach Helge Turba gegen Karsten Hägerich nicht, aber mehr als ein 5:11, 12:10, 7:11, 7:11 war
nicht zu holen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Marcel Fiand gegen Corinna
Henning verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Henning mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Janick Döhne
wurden Eric Wolf unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Chancenlos war derweil Marco Heißenberg
gegen Jörg Kirchner nicht, aber mehr als ein 2:11, 11:8, 4:11, 11:13 war nicht zu holen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des TSV 1906 Niederelsungen und des TSV 1897 Breitenbach III in die Box. Torsten Pflüger
überzeugte im Einzel gegen Stephan Döhne, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Sascha Meier das Spiel
gegen Michael Rudolph und gewann mit 9:11, 17:15, 11:9 11:5. Das Einzel zwischen Helge Turba
und Corinna Henning endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Erfolg verpasste Marcel
Fiand bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Karsten Hägerich und er konnte das Match, in das er
als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Eric Wolf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Kirchner von Beginn an. Einen
Erfolg verpasste anschließend Marco Heißenberg beim 1:3 gegen Janick Döhne. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
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es dann um alles. Pflüger / Fiand holten daraufhin wiederum mit einem 3:1 gegen Rudolph / Döhne
einen Punkt für ihr Team. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1906 Niederelsungen nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten
auf, während der TSV 1897 Breitenbach III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den
SV Balhorn 1919 ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1906
Niederelsungen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den TSV Breuna
1946.

 Statistik:
 TSV 1906 Niederelsungen

Doppel: Pflüger / Fiand 1:1, Meier / Wolf 1:0, Turba / Heißenberg 1:0 
Einzel: T. Pflüger 2:0, S. Meier 2:0, H. Turba 1:1, M. Fiand 0:2, E. Wolf 0:2, M. Heißenberg 0:2 

 TSV 1897 Breitenbach III
Doppel: Rudolph / Döhne 0:2, Döhne / Henning 1:0, Hägerich / Kirchner 0:1 
Einzel: S. Döhne 0:2, M. Rudolph 0:2, C. Henning 1:1, K. Hägerich 2:0, J. Kirchner 2:0, J. Döhne 2:0


